
Warum ist die Hemmschwelle eines atomaren Weltkrieges gesunken? 

(Перевод на русский язык находится в конце этой статьи!) 

Auf dem G1+6-Treffen in Bayern wurde Russland erneut ein Ultimatum gestellt. Das russische Volk soll 

öffentlich dafür bestraft werden, dass es Vladimir Putin in einer demokratischen Abstimmung als 

Präsident gewählt hat. Obama und Merkel suggerieren uns und der ganzen Welt erste Erfolge ihrer 

Sanktionen. Im Rahmen einer beispiellosen Zensur klatschen ihre Massenmedien dazu noch Beifall. Was 

für ein Zynismus! Was für eine politische Kultur! Angesichts des von den USA und der Europäischen 

Union in der Ukraine finanzierten und organisierten Putsches, des grausamen Krieges der faschistischen 

Regierung in Kiew gegen die eigene Bevölkerung in Donezk und Lugansk fällt es wahrlich schwer, die 

grinsenden und lachenden Gesichter der Lichtgestalten des G1+6-Treffens in Ruhe und Gelassenheit zu 

betrachten. Die schrecklichen Bilder der durch ihre Schuld verstümmelten Kinder in der Ostukraine 

wollen nicht weichen. Wir haben verstanden! Wer den Anweisungen Washingtons nicht Folge leistet, 

der wird mit Sanktionen und – wenn erforderlich - mit Krieg und physischer Vernichtung bestraft. Die 

Ereignisse in Jugoslawien, Irak, Afghanistan, Libyen, Ägypten, Syrien, Ukraine, … dürften doch als 

anschaulicher Beweis dafür reichen?  Wer schwafelt da angesichts dieser und der aktuellen Ereignisse 

noch von westlichen oder sogar von christlichen Werten, von Demokratie und Internationalem Recht? 

Die Macht des Dollars ist das einzige Recht! Sie muss um jeden Preis erhalten werden. Letztendlich geht 

es um die Weltherrschaft! Die gigantischen Schulden der USA können nur noch in einem gigantischen 

Krieg getilgt werden. Deshalb treibt die USA mit allen nur denkbaren Mitteln Russland und Europa in 

einen neuen Weltkrieg. Die moralische, ethische und kulturelle Verkommenheit ist nicht mehr zu 

übersehen und offenbar auch nicht mehr aufzuhalten.  

Russland hat das Ultimatum der USA und EU vernommen und verstanden, dass ihre gesetzlich und 

demokratisch gewählte Staatsmacht gestürzt werden soll. Wer Russland wirklich kennt, wird nicht 

überrascht sein, dass die von den USA ausgelösten und auf Kosten der EU praktizierten Sanktionen, zu 

diametral entgegengesetzten Ergebnissen geführt haben:  

1. Russland und seine Menschen stehen wie noch nie zuvor fest vereint hinter ihrem Präsidenten; 

2. Russland hat ein klar formuliertes und straff kontrolliertes Programm zur Überwindung der 

durch Sanktionen entstandenen Defizite; 

3. Russland hat sich wirtschaftlich und politisch China und anderen großen Ländern zugewandt; 

4. Russland besitzt militärisch alle Voraussetzungen, um jeden Aggressor vernichtend zu schlagen.   

Bei den älteren Lesern dürfte Pkt. 4 wohl nicht die geringsten Zweifel auslösen. Wir können uns noch gut 

an den schrecklichen Krieg und an den rumreichen Sieg der Sowjetarmee im heldenhaften Kampf gegen 

den barbarischen Faschismus in Europa erinnern. Wir sind die letzten Zeitzeugen!  

Die brüskierende und provozierende Nichtteilnahme der EU- und NATO-Länder an dem größten und 

wichtigsten Feiertag Russlands, dem 70. Jahrestages des Sieges der Sowjetarmee über den Faschismus 

in Europa beweist, dass die neue Politelite Europas und der USA offenbar nichts, aber auch gar nichts 

aus der Geschichte des 2. Weltkrieges gelernt hat.  Im Gegenteil, die Geschichte wird von ihnen neu 

geschrieben. Der Sieger wird zum Verlierer, der Verlierer wird zum Sieger, Hitler wird mit Stalin auf eine 

Stufe gestellt, faschistische Elemente werden glorifiziert.  

„Der Schoß ist fruchtbar noch aus dem das kroch“ schrieb Berthold Brecht in seinem Arturo Ui und 

meinte damit die Akzeptanz des Faschismus in Europa. Wie Recht er mit dieser Aussage hat, zeigt die 

beispiellose Zunahme negativer Filme, abartiger Kunst- und Literaturwerke über die Sowjetunion und 



Russland. Wie schon in den Jahren 1933 – 1945 beherrscht wieder ein beispielloser Russlandhass die 

Mehrzahl „unserer“ großen Medien in Europa. 

In einem unmittelbar nach dem G1+6-Treffen veröffentlichten Geheimdokument, droht der US-

Generalstabschef, Martin Dempsey, Russland mit der Stationierung von amerikanischen Atomraketen in 

Europa. Dies sei die Antwort auf angebliche Verstöße Russlands gegen den INF-Vertrag, der Tests, 

Produktion und Aufstellung von Raketen mit einer Reichweite von  500 bis 5.500 km sowie die 

Herstellung entsprechender Startanlagen untersagt. Der britische Außenminister, Philip Hammond, setzt 

dem noch eins drauf und erklärt in einem Interview mit der BBC, dass auf seiner Insel – falls London von 

Washington ein entsprechendes Angebot erhalten sollte – Atomraketen stationiert werden könnten. 

Sind die Strategen des Pentagon und der NATO völlig verrückt geworden? Offenbar begreifen sie – im 

Gegensatz zu den Aussagen von Obama und Merkel -, dass die Sanktionen nicht zum gewünschten Ziel 

führen und werfen deshalb Russland jetzt neben der friedlichen und zutiefst demokratischen 

Wiedervereinigung mit der Krim noch Verstöße gegen das INF-Abkommen vor. Wer droht wem? Wer ist 

der Aggressor? Schauen wir für einige Minuten auf die Karte der Militärstützpunkte der „Weltmacht“ 

USA und bilden uns selbst eine Meinung. 

 

„Die amerikanische Anführungsrolle ist die einzige Hoffnung dieser Welt“ sagt Obama. Deshalb braucht 

er im „Kampf gegen Terrorismus, russische Aggression und Ebola“ auch mehr als 1000 Militärstütz-

punkte. Russland braucht im Kampf gegen Terrorismus und Ebola keine Militärstützpunkte in fremden 

Ländern. Es hat deshalb nur 25 Basen in 9 ehemaligen Sowjetrepubliken. 

Die Ankündigung einer Stationierung amerikanischer Atomraketen in Europa stellt eine unverhüllte 

Drohung an die Adresse Russlands dar. Sie kann nur als Rückfall in einen neuen kalten Krieg gewertet 

werden. Es ist zu vermuten, dass die politische und militärische Elite der USA und ihre Vasallen in Europa 

nicht wissen und sich nicht einmal vorstellen können, was ein atomarer Krieg für die Welt und die 

Menschheit bedeutet. Offensichtlich ist eine Generation herangewachsen, die nur Computerkriege 

kennt und jeden „Sieg“ instinktiv durch schnelles Drücken entsprechender Knöpfe erzielt. Wenn ja, dann 

hat die Verblödung einen Grad erreicht, die den Weltfrieden ernsthaft bedroht. Im Vergleich mit der 

atomaren Bedrohung in den 70iger und 80iger Jahren des vorigen Jahrhunderts ist die Hemmschwelle 

eines atomaren Weltkrieges demnach erheblich gesunken. 

Dr. Wolfgang Schacht                              9. Juni 2015 



Почему утрачен страх перед мировой атомной войной? 

На встрече G1+6 в Баварии России вновь был предъявлен ультиматум. Российский народ нужно 

наказать за то, что он в открытых демократических выборах проголосовал за Путина. Обама и 

Меркель радостно сообщают миру об успехах своих санкций и о вреде, нанесенном русскому 

народу. А западные средства массовой информации, загнанные в рамки беспрецедентной 

цензуры, рукоплещут этому цинизму. Какова политическая культура! 

Думая об организованном и проплаченном США и ЕС украинском военном перевороте, о 

жестокой киевской войне против собственного народа в ДНР и ЛНР, об искалеченных на востоке 

Украины детях, трудно спокойно смотреть на смеющиеся, оскаленные физиономии шефов G1+6. 

Все понято и расставлено по своим местам. Кто не выполняет указания Вашингтона, того 

наказывают санкциями, а если надо, то войной и физическим уничтожением. События в 

Югославии, Ираке, Афганистане, Ливии, Египте, Сирии, Украине ... Этого списка вполне достаточно 

для доказательства. Кого интересует при этом либеральная болтовня о каких-то там западных 

христианских ценностях, демократии, международном праве? Власть доллара – это единственное 

право! И эту власть надо удержать любой ценой. В конечном счете речь идет о мировом 

господстве. Гигантские долги США могут быть списаны только в результате гигантской войны. 

Поэтому США любыми способами пытаются столкнуть Россию и Европу и ввязать их в новую 

мировую войну, но подальше от себя. Моральное и этическое разложение, культурный упадок 

уже ничем не остановить. 

Россия правильно поняла ультиматум США и ЕС. Он состоит в том, что законно и демократически 

избранный Президент должен быть свернут. Кто Россию по-настоящему знает, не удивится тому, 

что введенные США и проводимые за счет ЕС санкции приводят к  диаметрально 

противоположным результатам: 

1. Россия и её граждане стоят плечом к плечу со своим Президентом и оказывают ему 

феноменальную поддержку. 

2. Россия сформулировала четкую и строго контролируемую программу по преодолению 

возникших трудностей. 

3. Россия экономически и политически развернулась в сторону Китая и других 

заинтересованных стран. 

4. Россия обладает всеми военными и моральными предпосылками для отражения любой 

вражеской агрессии. 

У пожилых читателей пункт 4 не вызовет ни малейших сомнений. Мы еще обладаем не 

сфальсифицированными знаниями об ужасной войне и славной героической победе Красной 

армии Советского Союза над варварским фашизмом в Европе. 

Демонстративное и провокационное отсутствие ЕС - и натовских стран на величайшем празднике 

России, 70-летии Победы Советской Армии над фашизмом в Европе, показало, что политические 

элиты ЕС и США не извлекли никаких уроков из 2-ой мировой войны. Напротив, они старательно 

переписывают историю. Победители объявляются проигравшими, проигравшие становится 

победителями, Гитлер ставится на одну ступень со Сталиным, бывших эсесовцев прославляют как 

героев. 

„Еще плодоносить способно чрево, которое вынашивало гадa!“ („Der Schoss ist fruchtbar noch, aus 

dem das kroch!“) из заключительного слова эпилога „Карьера Артура Уи“ Бертольда Брехта говорит 



о том, что в мире сохраняется плодотворная почва для возрождения фашизма. Как он был прав! 

Невообразимо возросшее число воинственных антироссийских репортажей, фильмов, так 

называемых исторических материалов – подтверждение высказывания Брехта. В Европе, как и во 

времена Третьего рейха, царит ненависть к русским. 

В секретном документе, опубликованном по окончании G1+6, начальник Генштаба США, Мартин 

Демпси, угрожает России установкой американских атомных ракет в Европе. Это ответ на якобы 

нарушаемый Договор о ликвидации ракет средней и малой дальностей (РСМД) от 1 июня 1988 

года. Британский министр иностранных дел, Филип Хаммонд, подливает масло в огонь, заявляя в 

интервью с ВВС, что при определенной договоренности, Великобритания готова разместить у себя 

американские ядерные ракеты. Очевидно, что натовские стратеги начинают сходить с ума. 

Понимая, что санкции не приводят к желаемому результату, они обвиняют Россию уже не только  

- по их мнению -  в „аннексии“ Крыма, но уже и в нарушении Договора РСМД. Кто же кому 

действительно угрожает? Посмотрим на карте военных баз „мировой державы“ США и создадим 

себе собственное мнение. 

 

Обама заявляет: „Ведущая роль США – это единственная надежда всего мира“. Поэтому в борьбе 

„против терроризма, русской агрессии и вируса эболы“ ему и нужны более 1000 военных баз по 

всему миру. России в борьбе против  терроризма и эболы не нужно столько баз. 25 баз в бывших 

советских республиках – это настоящая угроза для бедных США! 

Намерение разместить  ядерные ракеты в Европе – открытая угроза в адрес России. Это 

возвращение во времена холодной войны. Создается впечатление, что политические и военные 

элиты США и их марионетки в НАТО не знают и даже не представляют себе, что такое настоящая, 

не говоря уже, ядерная война. Очевидно, выросло поколение, которое знает только 

„компьютерные войны“, где одержать победу можно безболезненным быстрым нажатием пальца 

на правильную клавишу. Если это так, то оболванивание человечества достигло такого уровня, 

когда оно само для себя представляет опасность. По сравнению со страхом перед ядерными 

угрозами 70-х и 80-х годов у современного общества значительно снизилась планка 

психологического барьера перед мировой войной. 

Вольфганг Шахт         9 июня 2015 г. 


